
   

Zu Kirchen und Klöstern im Kreis Viersen und den Niederlanden     37 Kilometer  

      

Im April führt die erste Radroute des Monats im Jahr 2024 durch den Kreis Viersen und in die Niederlande zu 

Kirchen und Klöstern. Startpunkt ist der Parkplatz Buscher Weg in Nettetal-Leuth.  

 

Die Tour verläuft Richtung Norden vorbei an der Pfarrkirche St. Lambertus zum Knotenpunkt (KP) 3. Die 

Radelnden verlassen den Ortsteil Leuth und fahren zum KP 6. Auf zum Teil unbefestigten Wegen geht es durch 

das Naturschutzgebiet Venloer Heide zum niederländischen Knotenpunkt (KP NL) 18. Das weitgehend 

geschlossene, große Waldgebiet ist Teil des grenzüberschreitenden Naturerlebnisgebietes Groote Heide – 

Venloer Heide und dient insbesondere Brutvögeln als Lebensstätte.  

 

Es geht über die KP NL 13 und 15 bis zum KP NL 19. Vom KP NL 19 am ehemaligen Grenzübergang 

Schwanenhaus verläuft die Tour vorbei am Kloster Ulingsheide, das im Jahr 1883 von Trappisten gegründet 

wurde. Heute befindet sich dort eine soziale Einrichtung.  

 

Im weiteren Verlauf führt die Route auf zum Teil unbefestigten Wegen in Richtung Tegelen. Die Teilnehmenden 

radeln am Kasteel Holtmühle vorbei. Das ehemalige Landgut aus dem 17. Jahrhundert mit Wassergraben und 

Gärten beherbergt heute ein Hotel-Restaurant. Die Tour verläuft zum KP NL 69 in Tegelen, vorbei an der 

ehemaligen Pfarrkirche St. Rochus van Steyl, in der sich heute ein Museum befindet.  

 

Es geht bergab zum KP NL 5 im Klosterdorf Steyl an der Maas. Hier kann eine Doppelkirche besucht werden. Sie 

besteht aus zwei Kirchen in unterschiedlichen Stilrichtungen. Die Unterkirche dient als Andachtsraum und 

verbindet moderne und historische Elemente. In der Oberkirche befindet sich ein lichtdurchfluteter Raum in 

neugotischer Bauweise und Gestaltung.  

 

Es geht erneut zum KP NL 69. Die Radelnden verlassen Tegelen, fahren durch den Ortsteil Geloo und erreichen 

den KP NL 72. Die Route führt bergauf zum KP NL 18 und die Teilnehmenden erreichen das 

Radknotenpunktnetz des Kreises Viersen.  

 

Auf unbefestigten Wegen geht es weiter zum KP 60 durch einen Kiefernmischwald im Landschaftsschutzgebiet 

Grenzwald in Nettetal. Die Tour führt in Richtung KP 62 – schon von weitem sind die Türme der katholischen 

Pfarrkirche St. Clemens zu sehen.  

 

Am Abzweig Grenzwaldstraße / Kehrstraße in Nettetal-Kaldenkirchen fahren die Radelnden rechts zum KP 14 in 

Nettetal-Breyell. Vorbei am Ferkensbruch im Landschaftsschutzgebiet Netteniederung und Hinsbecker Höhen 

geht es zum KP 1 im Sassenfeld. Hinter KP 12 führt die Tour vorbei am De Wittsee im Landschaftsschutzgebiet 

Netteniederung und Hinsbecker Höhen.  

 

Es geht zurück nach Nettetal-Leuth in Richtung KP 3, ehe die Radelnden nach rund 37 Kilometern den 

Ausgangspunkt der Tour am Buscher Weg erreichen.  

 

Die Knotenpunkte zum Nachradeln:  

Parkplatz Buscher Weg – 3 – 6 – Niederlande: NL 16 – NL 13 – NL 15 – NL 19 – NL 14– NL 69 – NL 5 – NL 69 – 

NL 72 – NL 18 - Kreis Viersen: 60 – Richtung 62 – 14 – 1 – 12 – Richtung 3 - Parkplatz Buscher Weg 

 

 

 


